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DER BÜRGERMEISTER, 

DIE GEMEINDEVERTRETuNG 

 SOWIE DIE GEMEINDEBEDIENSTETEN 

WÜNSCHEN 

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST 

SOWIE VIEL GLÜCK uND ERFOLG, 

VOR ALLEM ABER GESuNDHEIT 

FÜR DAS JAHR 2015! 

Mit Veranstaltungskalender 2015 
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Bürgermeister 
 
Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Wenn ein Jahr nicht leer verlaufen soll, muss 
man bei Zeiten anfangen, wusste einst schon 
Johann Wolfgang von Goethe. Das zu Ende 
gehende Jahr war für die Gemeinde St. Ro-
man gewiss kein leeres, wenn man auf all die 
umgesetzten Vorhaben zurückblickt. Ich 
möchte hier nur die wichtigsten aufzählen: 
 

♦ Sanierung der Ortsdurchfahrt und der 
Gehsteige 

♦ Umbau der Friedhofskreuzung 
♦ Erschließung der neuen Baugründe in 

Wienetsdorf (Kanal, Wasser, Straße) 
♦ Errichtung von Siedlungsstraßen in der 

Raschau 
♦ Sanierung der Güterwege Aschenberg, 

Oberndorf , Weeg und Zufahrt Friedl 
♦ Ausbau der Münzkirchner Landesstraße 

zwischen Kössldorf und Geibing 
♦ Beginn des Wegebaus in Ginzldorf 
♦ Ankauf KLF Aschenberg 
♦ Grundstücksankauf für Feuerwehrhaus 

Aschenberg - Kössldorf 
♦ Erneuerung der EDV Anlage im Ge-

meindeamt 
♦ Photovoltaikanlage in der Volksschule 
♦ Ankauf Gemeindefahrzeug 
 
Trotz der vielen Aufgaben die heuer erledigt 
wurden, bleibt für das kommende Jahr genug 
zu tun. Die Sanierung des Friedhofes, die 
Fertigstellung und Sanierung von Gemein-
destraßen und Güterwegen, das Wegebaupro-
gramm in Ginzldorf, der Startschuss für den 
Sportplatz , die Erneuerung der Ortsbeleuch-
tung, ein neues KLF für die FF Rain und 
eventuell Sanierungsarbeiten in der Volks-
schule sind wichtige Vorhaben für das Jahr 
2015. 
 
Das Jahresende ist aber auch ein Zeitpunkt 
um Danke zu sagen. Danke den vielen Ehren-
amtlichen und Freiwilligen, die in den Verei-
nen und Körperschaften viel Freizeit investie-
ren. Ohne eure Arbeit würde viel nicht funkti-
onieren und unsere Gemeinde wäre um viele  

 
Aktivitäten ärmer. Seien es sportliche Aktivi-
täten, soziales Engagement, die vielen kultu-
rellen Initiativen, das Engagement bei Feuer-
wehr oder Rotem Kreuz, die Arbeit für Senio-
ren oder in der Kinderbetreuung, die Mitar-
beit bei pfarrlichen Aktivitäten, diese Vielfalt 
an Angeboten sorgt für eine hohe Lebensqua-
lität und ist unbezahlbar. Besonderer Dank 
gilt auch für die vorbildliche Jugendarbeit, 
die sehr oft besonders zeitaufwendig ist.  
Es ist unmöglich hier alle Verantwortlichen 
zu erwähnen, obwohl sie es verdient hätten. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei unseren 
Mitarbeitern, sei es in der Verwaltung, im 
Bauhof, im Kindergarten oder in der Schule 
für ihre zuverlässige Arbeit und ihr Engage-
ment. 
Meinen Dank darf ich auch dem Gemeinderat 
für die gute Zusammenarbeit aussprechen. 
Man muss nicht immer die gleiche Meinung 
haben und nicht in allen Dingen gelingt im-
mer die beste Lösung, aber dennoch gibt es 
ein respektvolles Gesprächsklima und ein 
gutes Miteinander. Dies ist auch die Grundla-
ge für eine positive Weiterentwicklung unse-
rer Gemeinde. 
 
Der größte Dank gilt aber den Familien. Sie 
sind für unser Zusammenleben die wichtigste 
Basis. Die Arbeit welche in den Familien ge-
leistet wird, erscheint oft selbstverständlich, 
ist aber von unschätzbarem Wert. Gerade 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest möchte 
ich euch von Herzen ein paar gemütliche und 
frohe Stunden im Kreise eurer Familien wün-
schen. All jenen, die heuer große Schwierig-
keiten oder Schicksalsschläge ertragen muss-
ten, wünsche ich viel Kraft und Menschen, 
die euch bei euren Problemen weiterhelfen. 
 
Für das kommende Jahr darf ich euch viel 
Erfolg wünschen, das nötige Glück und dass 
die meisten eurer Vorhaben gut gelingen mö-
gen. Vor allem aber möge euch viel Gesund-
heit im Jahr 2015 beschieden sein.   

 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Aus dem Gemeinderat 

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
21. November 2014: 
 

 

Vom Gemeinderat wurden die Hebesätze und 
Gebühren für das Jahr 2015 beschlossen.  
  
 

Beschluss: einstimmig (ausgenommen 
Wasser– und Kanalgebühren 3 Enthalt.) 
 

Der Kassenkredit wurde mit der Raiba St. 
Roman zu den bisherigen Konditionen um 
ein Jahr verlängert. 

 

Beschluss:  mehrheitlich (13 JA, 3 Nein,  
1 Enthaltung wegen Befangenheit) 
 
 

 
 

Ein Antrag der Fam. Beham aus Schnürberg 
auf Änderung des Flächenwidmungsplanes 
wurde vom Gemeinderat genehmigt und zur 
Verordnungsprüfung an das Land OÖ. wei-
tergeleitet. 

 

Beschluss:  einstimmig 

 
Dem Gemeinderat wurden die Prüfberichte 
des Prüfungsausschusses zur Kenntnis ge-
bracht. Themen der Prüfungen waren neben 
der Finanzgebarung die Verwendung der Ka-
nalanschlussgebühren sowie die Kindergarten- 
und Stromkosten. 

 
Beschluss:  einstimmig 
 

 
Die Gemeindewohnung wird ab 1. Jänner 
2015 an Frau Manuela Freylinger vermietet. 
Insgesamt gab es vier Bewerbungen. 

 
 

Beschluss:  einstimmig 

 

 
 

Die Gemeinde St.Roman wird ab dem 1. Jän-
ner 2015 neben 26 anderen Gemeinden des 
Bezirkes Schärding am vereinheitlichten Ge-
bühren– und Leistungssystem des BAV 
Schärding teilnehmen. Dazu wurde die Ge-
bührenordnung und eine neue Abfallordnung 
beschlossen. Nähere Informationen auf Seite 
4 und 5. 

 

Beschluss:  einstimmig  

 
 

 
 

Die Feuerwehren Aschenberg und Kössldorf 
wollen ein gemeinsames Feuerwehrhaus er-
richten. Ein entsprechendes Grundstück wird 
in Penzingerdorf angekauft. 

 
 

Beschluss:  einstimmig  

 
 

 
 

Der Beitritt zum Wirtschaftspark Innviertel 
wurde vom Gemeinderat einstimmig abge-
lehnt. Gerade jene Gemeinden des Bezirkes, 
die interessante Standorte für Betriebe bieten 
können, nehmen nicht oder nur unter gewis-
sen Bedingungen teil. Unter diesen Voraus-
setzungen erscheint ein Beitritt nicht sinnvoll.  

 

Beschluss:  einstimmig 
 
 

 

 

Seit der Einführung im Jahr 2012 konnte der 
Tarif für das Schnupperticket mit € 5,— 
stabil gehalten werden. In der Zwischenzeit 
wurde der Preis jedoch bereits dreimal er-
höht. Deswegen kostet die Entleihung ab 
1. Jänner 2015 pro Ticket und Tag € 6,— 

 

Beschluss:  einstimmig 
 
 
 
 

Festsetzung der Hebesätze 2015: 

Flächenwidmungsplan: 

Abfallgebührenordnung und  
Abfallordnung: 

Kassenkredit: 

Wirtschaftspark Innviertel: 

Grundankauf gemeinsames Feuer-

wehrhaus Aschenberg-Kössldorf: 

Indexanpassung Schnupperticket: 

Prüfberichte Prüfungsausschuss: 

Vergabe Gemeindewohnung: 
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Ab dem Jahr 2015 wird für die meisten Gemeinden des Bezirkes Schärding eine 
einheitliche Abfall- und Abfallgebührenordnung gelten. Deshalb wird es auch in un-
serer Gemeinde zu Änderungen kommen. 
 

Die Müllabfuhrintervalle von derzeit 6-wöchigen bzw. 3-wöchigen Entleerungen blei-
ben jedoch unverändert.  
 

 

 

Eine Änderung steht auch bei den Müllgebühren an.  
 

• Die Restmüllabfuhrgebühr (Entleerungsgebühr) wird den einheitlichen Tarifen 
des Bezirkes Schärding angepasst.  

 
Müllgebühren ab 1. Jänner 2015: 
 
Die GRUNDGEBÜHR beträgt jährlich für Haushalte: 
 

pro Haushalt      € 49,50 
  
Die MENGENGEBÜHR beträgt für den RESTABFALL je Abfuhr: 
 

pro 90-Liter Mülltonne    € 4,73 
 

pro 120-Liter Mülltonne    € 6,31 
 

pro 60-Liter Müllsack    € 4,73 
 
 

 
 
•  

 

Neues „Pickerl“ für Mülltonne! 
 

Durch die bezirksweite Umstellung werden für derzeit angemeldete  
 

Mülltonnen neue Aufkleber (derzeit rote/blaue „Pickerl“) erforderlich.  
 

Damit die Mülltonnenentleerung im neuen Jahr sichergestellt werden  
 

kann, ist das neue „Pickerl“ bis spätestens 31. Jänner 2015 beim  
 

Gemeindeamt abzuholen und auf die Mülltonne zu kleben. 

 

Müllabfuhr - Änderungen 2015 

 

Ab 2015 wird die Müllgrundgebühr nicht mehr pro Mülltonne berechnet, sondern pro 
gemeldetem Haushalt eines Anwesens. Diese Grundgebühr beinhaltet: 
 

• die Kosten für die BIO-Sack-Abfuhr, wobei die maximale Abgabemenge auf 
104 BIO-Sackerl pro Jahr (4 Packungen) begrenzt ist.  

 

• die Gelben Säcke 
 

• weiters sind auch die Entsorgungskosten für kompostierfähiges Material (z.B. 
Gras-, Strauchschnitt und Laubabfälle ohne Mengenlimit) bei den Kompostver-
wertungsanlagen (z.B. Fam. Koller in Aug) in der Müllgrundgebühr enthalten. 

 

• Kosten für das ASZ 
 

Bei gewerblichen Objekten wird die Größe des Betriebes bzw. die Anzahl der Be-
schäftigten zur Berechnung der Müllgrundgebühr herangezogen. 



Gelbe Säcke 
 

Die Gelben Säcke für das Jahr 2015 können ab sofort beim Gemeindeamt abgeholt 
werden. 

Der Abfallplan für 2015 liegt dieser Zeitung bei! 

 

Ankündigung! 
 

Das Gemeindeamt ist am Freitag, 2. Jänner 2015  
ganztags geschlossen. 
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Gemeindeamt - Änderung Öffnungszeiten 

 
WICHTIG für Neuanmeldungen zum BIO-Sack: 
 

Gemeindebürger bzw. Haushalte welche mit der BIO-Sacksammlung im Jahr 2015 
beginnen wollen, sollten sich umgehend beim Gemeindeamt melden, damit eventu-
ell neue Sammelstellen geplant und eingerichtet werden können. 

Sollte es kurzzeitig zu einer erhöhten Müllmenge (z.B. durch Windeln usw.) kom-
men, so kann zukünftig für Anwesen bei denen eine 3-wöchige Müllabfuhr nicht  
möglich ist (z.B. zu langer Anfahrtsweg usw.) seitens der Gemeinde eine Leih-
mülltonne zur Verfügung gestellt werden.  

• Für diese Leihmülltonne, mit einem Inhalt von 120 Liter, ist jedoch eine  
 Kaution in der Höhe von 40 € zu entrichten.  
 

• Die Kaution wird nach Rückgabe der gereinigten und nicht defekten Leihmüll-
tonne wieder rückerstattet.  

 

 

Die Öffnungszeiten des Gemeindeamtes werden sich  
 

ab 1. Jänner 2015 ändern! 
 
Neue Öffnungszeiten:  
 
Montag:    von 7.00 bis 12.00 Uhr,      

    am Nachmittag findet kein Parteienverkehr statt! 
    (in dringenden Fällen, nur nach telefonischer Anmeldung!) 
     
Dienstag:    von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr 
     
Mittwoch:    von 7.00 bis 13.00 Uhr 
     
Donnerstag:  von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr 
     
Freitag:    von 7.00 bis 13.00 Uhr 
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Geburten, Eheschließungen und  
Sterbefälle im Jahr 2014 

 

Geburten 2014: 
 

Das Licht der Welt  
erblickten folgende  
neuen Gemeindebürger/

Innen:  
 

• am 18. Jänner:  
 Juliane Fuchs, Razing 13 
   Eltern: Monika & Dipl.-Ing. Thomas Fuchs 
 

• am 29. März:  
 Florian Stadler, Schnürberg 43 
 Eltern: Julia & Thomas Stadler 
 

• am 07. April:  
 Paul Kohlbauer, Kössldorf 6 
 Eltern: Andrea Kohlbauer & Christian  
       Demmelbauer 
 

• am 18. April:  
 Sarah Edelmann, Ginzldorf 4 
 Eltern: Anita & Helmut Edelmann 
 

• am 05. Mai:  
 Amelie Kohlbauer, Razing 16 
 Eltern: Romana & Robert Kohlbauer 
 

• am 24. Mai:  
 Fabian Reitinger, Jetzingerdorf 11 
 Eltern: Romana Reitinger & Roman Gnigler 
 

• am 24. Juni:  
 Johannes & Marie Moser, Rain 5 
 Eltern: Johanna & Johannes Moser 
 

• am 18. Oktober:  
 Juliana Hamedinger, Simling 29 
 Eltern: Christina Hamedinger & Christoph 

      Jungwirth 
 

• am 22. Oktober:  
 Sophie Koller, Aug 6 
 Eltern: Theresia & Thomas Koller 
 

• am 24. November:  
 Jonas Breidt, Danedt 8 
 Eltern: Viktoria Breidt & Thomas Hell 
 

• am 10. Dezember:  
 Jakob Wallner, Aschenberg 23 
 Eltern: Karin Wallner & Franz Bogner 

 

Eheschließungen 

2014: 
 
Standesamtlich gaben 

sich 10 Paare  
das Ja-Wort: 
 
• am 10. Jänner:  
 Julia Pointecker & Thomas Stadler,  
 Schnürberg 43; 
 

• am 04. April:  
 Sandra Schauer & Günther Koller, 
 Schnürberg 49; 
 

• am 19. Juli:  
 Kathrin Haas & David  Reidinger,  
 Razing 7; 
 

• am 26. Juli:  
 Silvia Schmiedbauer & Bernhard Lang, 

Altendorf 148; 
 

• am 09. August:  
 Nicole Haas & Hannes Grünberger,  
 Penzingerdorf 13; 
 
• am 24. August:  
 Romana Tomandl & Robert Kohlbauer,  
 Razing 16; 
 
• am 30. August:  
 Silvia Gruber & Christian Ketter,  
 Schnürberg 13A; 
 

• am 13. September:  
 Petra Fischer & Bernhard Wiesinger, 
 Schnürberg 45; 
 

• am 11. Oktobert:  
 Miriam  Breit & Johannes Wallner,  
 Razing 6; 
 
• am 22. November:  
 Eva Leidinger & Werner Schasching,  
 Wienetsdorf 1; 
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Sterbefälle 2014: 

In diesem Jahr sind 12      

Personen von uns gegangen: 

 
• am 07. Jänner:  
   Michael Klugsberger, Razing 14; 
 
• am 18. Jänner:  
   Josef Bruckner, Ginzldorf 10; 
 
• am 26. Jänner  
   Maria Schmiedbauer, Penzingerdorf 10; 
 
• am 02. April:  
   Martthias Hamedinger, Steinerzaun 1; 
 
• am 07. April:  
 Rosa Maria Mayr, Langendorf 8; 

• am 20. Juni:  
 Gertrude Scharinger, Altendorf 100; 
 
• am 10. Juli:  
   Irmgard Kieslinger, Steinerzaun 7; 
 
• am 12. Juli:  
   Anna Himsl, Schnürberg 35; 
 
• am 10. August:  
   Rosa Schneiderbauer, Altendorf 56; 
 
• am 17. August:  
   Robert Schreiner, Schnürberg 10; 
 
• am 06. Oktober  
   Anton Schardinger, Kössldorf 11; 
 
• am 26. Oktober:  
   Berti Kazmierczak, Schnürberg 15; 

 

 

Gemeindefinanzen 

 

Offener Haushalt (Gemeindefinanzen) 
 
Unter www.offenerhaushalt.at werden die Gemeindefinanzen aller österreichischen Gemein-
den übersichtlich präsentiert. Auch die Gemeinde St.Roman ist auf diesem Portal vertreten.  
 

Mit der Plattform www.offenerhaushalt.at steht sowohl den Gemeindebediensteten und poli-
tischen Mandataren als auch der generellen Öffentlichkeit ein einzigartiges Werkzeug zur 
Verfügung, das eine übersichtliche und interaktive Darstellung der Gemeindefinanzen er-
möglicht. 
 
Folgende Services stehen zur Verfügung: 
 

• Visualisierung der Rechnungsabschlüsse 2001-2012 inklusive Daten als Tabelle 
 

• darunter die korrespondierende Querschnittsrechnung (ökonomische Gliederung) 
 

• beides interaktiv (anklick- und navigierbar, bis auf die Ebene der Unterabschnitte) 
 

• Detailansicht mit der Entwicklung über alle Jahre, auch auf allen Ebenen 
 

• Darstellung „Wohin fließt der Steuereuro?“ basierend auf 1.000 EUR bezahlter Steuern 
 

• Darstellung der Schulden und Haftungen, Schulden nach Schuldenarten unterteilt 
 

• Darstellung des KDZ Quicktest inkl. der 5 Kennzahlen 
 

• Aktuelle Rechnungsabschlüsse bzw. Voranschäge können von Gemeinden selbst hoch-
 geladen werden 

 

• Gemeinden können Kommentare zu den Daten eingeben, sowie Verlinkungen zur Ge-
 meindehomepage durchführen und PDF-Dokumente hochladen 

 

• Gemeinden können die Visualisierungen mittels iFrame in eigene Websites einbetten 
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Aus dem Kindergarten 

 
Im September sind wir in das neue Kindergartenjahr gestartet und unsere beiden 
Gruppen heißen heuer Dinosaurier-  und Eulengruppe. Die Kinder haben sich mitt-
lerweile sehr gut eingelebt und schon viele neue Freundschaften geschlossen.  
 

Unser erstes großes Fest, das Erntedankfest, stand heuer unter dem Thema „Vom 
Korn zum Brot“. In unserer Vorbereitungszeit zu diesem Fest haben wir den Erleb-
nisbauernhof in Münzkirchen besucht. Wir bedanken uns auf diesem Wege bei 
Fam. Kothbauer sehr herzlich für den schönen und interessanten Tag.  
 
Auch bei der Bäckerei Feichtinger möch-
ten wir uns dafür bedanken, dass unsere 
Schulanfänger dem Bäckermeister bei 
seiner Arbeit „über die Schulter“ sehen 
durften.  
Sogar selbstgemachtes Gebäck konnten 
wir dabei mit nach Hause nehmen. 
Nach dem Vorbild von Bäckermeister 
Feichtinger haben wir dann im Kinder-
garten Gebäckstücke aus Salzteig her-
gestellt und uns einen eigenen Bäckerla-
den errichtet. 
 
Ein besonderes Erlebnis für unsere Schulanfänger war auch der Spaziergang durch 
den herbstlichen Wald bis zur Jagdhütte mit „unserem Jäger“ Höller Sepp. Ein herz-
liches Dankeschön für diesen schönen Vormittag und vor allem für die tolle Bewir-
tung in der Jagdhütte! 
 
Ein Fixpunkt in jedem Kindergartenjahr ist natürlich das Martinsfest, dass wir am 
Namenstag des Hl. Martin mit vielen „Großen“ und „Kleinen“ feierten.  
 

Viel Freude machte unseren Kindern 
auch der Besuch beim „Tischler Pepi“ 
und bei seinem „Maxl“, dem neugebore-
nen Lamm, dass wir sogar mit der Fla-
sche füttern durften.  
Dies gab uns den Anstoß dazu, uns 
mehr mit dem Thema „Vom Schaf zur 
Wolle“ zu beschäftigen. Und so versu-
chen wir gerade das Filzen von Wolle. 
 
Der nächste Höhepunkt wird sicher der Adventvormittag mit den Eltern sein. An die-
sem Tag besuchen uns nämlich die Mamas und Papas unserer Kinder und erleben 
so aktiv einen Vormittag bei uns im Kindergarten. 
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Aus der NMS Münzkirchen 

 
• Vorzeitiges Christkind –  
 Schwarzmüller spendet Laptops für Poly Münzkirchen 
 
Die Schwarzmüller Gruppe war bereits in weihnachtlicher Mission unterwegs und konn-
te den Jahrgängen der Polytechnischen Schule 
Münzkirchen insgesamt zehn Laptops übergeben. 
Die Schüler in Münzkirchen nahmen dieses Ge-
schenk mit großer Freude an und können diese ab 
sofort direkt im Klassenzimmer für Bewerbungen 
und Anderes nutzen. 
 

Neben der Direktorin Frau Gabriele Humer und Frau 
SR Monika Wilks war auch Pascal Höller als Vertre-
ter der Schüler bei der Laptopübergabe am 18. No-
vember 2014 in Freinberg mit dabei. Von Seiten der 
Firma Schwarzmüller waren IT-Leiter Johann Kropf und CEO Jan Willem Jongert ver-
treten. 

 
• 14 Jahre – was nun?  
 
Wie im letzten Schuljahr erhielten die Schüler der 4. 
Klassen der NMS Münzkirchen im Rahmen der 
„Berufspraktischen Tage“ die Möglichkeit, in Firmen 
bzw. in Schulen vier Schnuppertage zu verbringen, 
um so den angestrebten Lehrberuf oder die vielleicht 
ins Auge gefasste Schule kennen zu lernen.  
 

Viele Firmen der Region nahmen an diesen Tagen 
die Schüler gerne auf und versuchten, ihnen einen 
Einblick ins Berufsleben zu bieten. Von der Einzel-
handelskauffrau über die Altenfachbetreuerin bis 
zum Gartenfacharbeiter und Tischler wurden ver-
schiedenste Berufsbilder „beschnuppert“ und Eindrü-
cke über den Tagesablauf der einzelnen Berufe ge-
wonnen. Durch Beobachten, Fragen und Ausprobie-
ren konnten Tätigkeiten und Aufgabenbereiche in 
den Betrieben kennen gelernt und realistisch einge-
schätzt werden.  
 

Auch in den weiterführenden Schulen der Umge-
bung konnten die SchülerInnen an diesen Tagen 
Erfahrungen sammeln und dabei feststellen, ob ein 
Besuch dieser Schulen nach Abschluss der Neuen 
Mittelschule für sie in Frage käme. 
 

Wir sehen diese Tage als wichtigen Beitrag zur Be-
rufsfindung der SchülerInnen.  
 
Texte und Fotos, NMS Münzkirchen 
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Gesunde Gemeinde 
 

STAMMTISCH FÜR  
BETREUENDE UND  

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
 
Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat im Gasthaus Wurmsdobler, Münzkirchen. Durch 
die Planung verschiedener Aktivitäten können sich die Stammtischtage oder –zeiten jedoch 
auch ändern.  
 
Dieses Angebot gilt auch für pflegende Angehörige aus den Nachbargemeinden. Der 
Stammtisch ist kostenlos und bietet einen offenen Gesprächskreis, vertrauliche Atmosphäre 
und einen wertschätzenden Umgang. Der Einstieg für neue Teilnehmer ist jederzeit 
möglich. Man muss sich nicht abmelden oder entschuldigen, wenn man einmal nicht kom-
men kann. 
 
Die Teilnehmer erhalten viele fachliche Informationen da oft Experten eingeladen, oder Ex-
kursionen veranstaltet werden. Ebenfalls stehen viele gemeinsame Aktivitäten auf dem Pro-
gramm. Aktivitäten in der Natur und Exkursionen zu kulturellen Veranstaltungen ermögli-
chen Zeit zum abschalten und auftanken. 
 
Der Stammtisch wird von Anna Auinger geleitet.  
Ihre Kontaktdaten: Johanna-Dorn-Straße 6, 4792 Münzkirchen;  
Tel.: (07716) 71 44 
 
 

PROGRAMM FÜR 2015: 
 

� Mittwoch, 07. Jänner 2015, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,           
Nähere Informationen zum Jahresprogramm 2015 

� Mittwoch, 04. Februar 2015, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,   
„Mobiles Hospiz-Schärding“,  DGKS Martha Kierner bietet Informationen und 
Beratung zum Mobilen Hospiz und Patientenverfügungen an. 

� Mittwoch, 04. März 2015, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,  
„SMOVEY-Ringe“,  Elisabeth Dallinger informiert über die SMOVEY-Ringe als  
Gesundheits-Sportgerät. 

� Donnerstag, 16. April 2015, 19:00 Uhr  –  KRAFTTAG für pflegende Angehörige 
im neuen Bezirksalten- und Pflegeheim Schärding  

� Mittwoch, 06. Mai 2015, 19:30 Uhr  –  Stammtisch im GH Wurmsdobler,              
DPT Stephan Bongé informiert über richtiges Heben und Tragen 

� Mittwoch, 03. Juni 2015, nachmittags  
Wir machen eine kleine, gemütliche WANDERUNG mit anschließendem geselligen 
Beisammensein. Es sind hierbei auch Stammtischteilnehmer eingeladen, deren An-
gehörige bereits verstorben sind.  

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt (Sommerpause) ! 
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POWER YOGA in St. Roman  
 

 
WANN?   Jeden Dienstag von 19:00 – 20:00 Uhr 
  
WO?    Turnhalle St. Roman 
 
PREIS?   10er-Karte 75,- €  -  unbegrenzte Gültigkeit 
 
MITZUBRINGEN?  Yogamatte und bequeme Kleidung 
 
INFOS   Bei Janine Zechmeister unter 
    janine@niniyogadance.at oder 0676 6892136 
    www.niniyogadance.at 
 

! Einstieg und Schnupperstunde jederzeit möglich ! 
 

„Wir machen Meter!“ 
 
Die Aktion „Wir machen Meter“ ist für das Jahr 
2015 abgeschlossen. Die Bilanz kann sich sehen 
lassen. Es haben 298 Gemeinden, 171 Kinder-
gärten und 178 Volksschulen teilgenommen. 
 

In der Zeit von 26. März bis 26. Oktober wurden in Oberösterreich mehr als 8,5 Milli-
arden gesunde Meter zurückgelegt. Unsere Gemeinde konnte zwar nicht ganz 
mit den Siegern mithalten, aber immerhin haben wir 53.175.598,20 Meter (pro Kopf 
30.737,34 Meter )gesammelt. 
 

Dazu möchte ich mich als Bürgermeister noch einmal bei allen Mitwirkenden sehr 
herzlich bedanken! 
 

Sieger der Aktion wurde wie im Vorjahr die Gemeinde Hargelsberg (Bezirk Linz-
Land). Silber holte sich die Gemeinde Leopoldschlag (Bezirk Freistadt) und Bronze 
die Gemeinde Oepping (Bezirk Rohrbach). 
Erstmals wurden heuer auch die Gemeinden, die die meisten Meter in ihrem Bezirk 
gesammelt haben, als Bezirkssieger gekürt. 
 

Die Siegergemeinde des Bezirkes Schärding heißt Engelhartszell. 

 

 



Landwirtschaftskammerwahl 

Wer wird gefördert? 

Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit welchem 
Energieträger – wird an sozial bedürftige Personen ein Heizkosten-
zuschuss gewährt. Es muss sich bei dieser Wohnung um den 

Hauptwohnsitz handeln. 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die Summe der fiktiv anzuwendenden Aus-
gleichszulagenrichtsätze für das Jahr 2014 nicht übersteigen.  
Die Antragsfrist läuft vom 08. Jänner 2015 bis 15. April 2015, wobei für sämtliche Anträge 
die Einkommensverhältnisse des Jahres 2014 anzuwenden sind. 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für 
Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an jene Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heiz-
kosten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrags). In diesem Sin-
ne gilt dasselbe für Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequellen abdecken. 
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Veranstaltungskalender 2015 

Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung ist auch der Veranstaltungskalender 2015 mit Termin- und 
Ballvorschau 2016 als Beilage zum Herausnehmen beigefügt. 
 

In diesem Zusammenhang wird noch darauf hingewiesen, dass die Termine im Veranstaltungskalen-
der auch in den Printmedien wie z.B. Schärdinger Volkszeitung (Beilage der OÖ. Nachrichten am 
Donnerstag), Tips, Bezirksrundschau usw. sowie auf der Homepage der Gemeinde St.Roman (http://
www.st-roman.at) und auf der  Homepage des Bezirksveranstaltungskalenders (http://
www.region-schaerding.at) veröffentlicht werden. 
 

Deshalb ist es auch wichtig, dass Terminänderungen, welche sich nach der Erstellung des 
Veranstaltungskalenders ergeben, unmittelbar auch beim Gemeindeamt bekanntgegeben 
werden, da ansonsten falsche Termine in den Medien veröffentlicht werden. 

 
 

Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner  mit der OÖ. Landwirtschaftskammerwahl eröffnet. Ge-
wählt werden dabei 35 Mitglieder der Landwirtschaftskammer-Vollversammlung, die in der Fol-
ge Präsident und Vizepräsident bestimmen. Das Ortsergebnis gibt auch die Zusammensetzung 
des Ortsbauernausschusses in unserer Gemeinde vor.  
 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Landwirtschaftskammer, das heißt im Wesentlichen alle 
Eigentümer und Bewirtschafter von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken mit mindes-
tens 2 Hektar Fläche sowie deren Familienangehörige. In unserer Gemeinde sind das ungefähr 
500 Wahlberechtigte.  
Erstmals bei einer Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels Briefwahlkarte gewählt wer-
den. Diese ist bis wenige Tage vor der Wahl bei der Gemeinde zu beantragen und soll auch jenen 
Personen die Teilnahme an der Wahl ermöglichen, die am Wahltag ortsabwesend sind oder 
krankheitsbedingt das Wahllokal nicht aufsuchen können.  
 

Die üblichen Wahlinformationen werden den Wahlberechtigten noch rechtzeitig übermittelt. 

Heizkostenzuschuss 



 

Sprechtag Notar 
 
 
 

Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält 
jeden 2. Dienstag im Monat einen Sprechtag in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

13.01.  /  10.02.  /  10.03.  /  14.04.  /  12.05.  /  09.06.  
14.07.  /  11.08.  /  08.09.  /  13.10.  /  10.11.  /  15.12.(3DI) 

 
Kontakt: 4090 Engelhartszell, Stiftstraße 72 
 Tel.: 07717 / 8017, Fax: 07717 / 8017 - 28 
 E-Mail: breitwieser@notar.at 

 

Schulferien & Frei-Tage 2015 
 
Semesterferien: 16.02.2015 bis 21.02.2015 
Osterferien: 28.03.2015 bis 07.04.2015 
Zwickeltag: FR 15.05.2015 
Pfingsten: 23.05.2015 bis 26.05.2015 
Zwickeltag: FR 05.06.2015 
Sommerferien: 11.07.2015 bis 12.09.2015 
 

 

Stellung 2015 
 
 
 

Für alle Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 1997 
findet für St.Roman die Stellung am Mittwoch, 04.11.2015 
und am Donnerstag, 05.11.2015 statt. Beginn um 7.00 Uhr 
in Linz, Amtsgebäude, Garnisonstraße 36, Dauer 1 1/2 Tag. 
 

04.11.  &  05.11.2015 
 
Kontakt: 4017 Linz, Garnisonstraße 36 
 Tel.: 050201 / 42 - 41033, Fax: 050201 / 42 - 17410 
 E-Mail: bundesheer.o@bmlvs.gv.at 

 

Sprechtage der SVB 
 
 

Zu folgenden Terminen findet in der Bezirksbauernkammer 
Schärding ein Sprechtag der Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern in der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt. 
 

05.01.  /  02.02.  /  02.03.  /  09.04. (DO)  /  04.05.  /  01.06. 
06.07.  /  03.08.  /  07.09.  /  05.10.  /  02.11.  /  07.12. 

 
Kontakt: BBK, 4780 Schärding, Schulstraße 2 
 Tel.:  050 6902 - 4400  /  Fax.:  050 6902 - 94400 
 E-Mail: bk-sd@lk-ooe.at - Web: www.lk-ooe.at  
 SVB, 4020 Linz, Blumauerstraße 47 
 Tel.:  0732 7633 - 0  /  Fax.:  0732 7633 - 4300 
 E-Mail: rb.ooe@svb.at - Web: www.svb.at 

 

Sprechtage der PVA 
 
 

Die Pensionsversicherungsanstalt hält jeden 2., 3. u. 4. 
Donnerstag im Monat jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
einen Sprechtag in der OÖ. GKK Schärding ab. 
Voranmeldung unter 05 7807 - 313900 erforderlich! 
 
Kontakt: OÖ.GKK Außenstelle Schärding  
 4780 Schärding, Max-Hirschenauer-Straße 18 
 Tel.:  05 7807 - 313900  /  Fax.:  05 7807 - 313910 
 E-Mail: schaerding@ooegkk.at 
 Web: www.ooegkk.at  
 PVA, 4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8 
 Tel.:  05 0303  /  Fax.:  05 0303 - 36850 
 E-Mail: pva-lso@pensionsversicherung.at 
 Web: www.pensionsversicherung.at 

 

Ferien im Kindergarten 2015 
 
Semesterferien: 16.02.2015 bis 21.02.2015 
Osterferien: 28.03.2015 bis 07.04.2015 
Zwickeltag: FR 15.05.2015 
Pfingsten: 23.05.2015 bis 26.05.2015 
Zwickeltag: FR 05.06.2015 
Sommerferien: 11.07.2015 bis 08.09.2015 
 



 

Jänner 
 
SA 03.01.15 Maskenball FF-St.Roman, 20 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 10.01.15 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SA 17.01.15 Fetzenball Sport-UNION St.Roman 
  20 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 24.01.15 Rot-Kreuz-Ball der Rot-Kreuz-Jugendgruppe 
  St.Roman, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 25.01.15 Landwirtschaftskammerwahl 
 
DI 27.01.15 „Tag der offenen Tür“ im Kindergarten 
  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
SA 31.01.15 Besinnungstag der Katholischen Frauen- und 
  Männerbewegung  
  mit Dechant Pfr. Schausberger 
  9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Pfarrheim Wernstein 
  Veranstalter: KMB Dekanat Schärding 
 

Februar 
 
MO 02.02.15 Messe zu Maria Lichtmess,  
   19 Uhr, Pfarrkirche 
 
SA 07.02.15 Familienskifahrt des Elternvereines  
  Abfahrt: 06.45 Uhr beim Pendlerparkplatz 
  Anmeldung bei Obfrau Petra Haas und 
  Sandra Friedl 
 
SA 07.02.15 Rainerball der FF-Rain, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
FR 13.02.15 Kinderfaschingsumzug mit Faschingsausklang 
  im GH Scherrerwirt, Beginn: 10.00 Uhr 
 
FR 13.02.15 Hausball, 19.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SA 14.02.15 Tagesschifahrt der FF-Kössldorf 
  nach Schladming 
  Abfahrt: 05.30 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 14.02.15 Tagesschifahrt zur Reiteralm 
  mit Thomas Grüneis 
  Abfahrt: 5.15 Uhr beim Pendlerparkplatz 
  Anmeldung: 0664 / 25 38 467 oder 07716 / 6302 
 
SA 14.02.15 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, GH Pointner 
 
DI 17.02.15 Faschingsausklang im Pub „Irish Rover“ 
  20 Uhr, GH Friedl-Wirt (Maskierung erwünscht!) 
 
FR 20.02.15 Kegelturnier der Katholischen Männerbewegung 
   19.00 Uhr, GH Friedl-Wirt (4 Männer bilden ein 
   Team und kegeln um ein gemütliches Abend- 
   essen - Anmeldung bei Obmann Alois Kislinger) 
 
SO 22.02.15 Vollversammlung der FF-Kössldorf 
  10.15 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
DI 24.02.15 Kindergarten-Neuanmeldung (Periode 2015/16) 
  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Kindergarten 
 
DO 26.02.15 Frauenbildungstag der 
  Katholischen Frauenbewegung  
  08.30 Uhr - 12.00 Uhr, Schloss Zell an der Pram 
 
FR 27.02.15 Vollversammlung der FF-St.Roman 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 28.02.15 Kegelabend der FF-Kössldorf 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 28.02.15 Vollversammlung der FF-Rain 
  19.30 Uhr, GH Koller (Vichtenstein) 
 
SA 28.02.15 Aktion Familienfasttag 
        und in der Pfarre St.Roman 
SO 01.03.15 

 

März 
 
SA 14.03.15 Seniorennachmittag 
  14.00 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 14.03.15 Disco Event „Spring Break“ der FF-St.Roman 
  mit DJ Mino aus Ort im Innkreis 
  20.30 Uhr, GH Friedlwirt 
 
SA 21.03.15 St.Patrick´s Day 
  im Pub „Irish Rover“ mit Live-Band 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 24.03.15 Kreuzweg-Andacht der Katholischen Frauen- 
  bewegung in der Pfarrkirche St.Roman um  
  18.30 Uhr 
 
MI 25.03.15 Bußfeier, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
FR 27.03.15 Vollversammlung der FF-Aschenberg 
  20.00 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
FR 27.03.15 Jahreshauptversammlung des Imkervereines 
  20.00 Uhr, GH Friedl Wirt 
 
SA 28.03.15 Frühjahrskonzert der TMK St.Roman/Esternberg 
 und SA 28.03., 20.00 Uhr, Turnsaal VS St.Roman 
SO 29.03.15 SO 29.03., 20.00 Uhr, Turnsaal HS Esternberg 
 
SO 29.03.15 Palmsonntag mit Palmprozession 
  9.00 Uhr, Festzugaufstellung und 
  Palmweihe beim GH Friedlwirt 
  9.15 Uhr, Heilige Messe in der Pfarrkirche 
 
 

April 
 
SO 05.04.15 „Osterhase zum Anfassen!“, 10.15 Uhr 
  eine Aktion der Sport-UNION St.Roman 
  10.15 Uhr, Pfarrhofgarten 
 
SO 05.04.15 Ostertanz der JVP-Ortsgruppe 
  21.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 11.04.15 Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 
  19.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
SO 19.04.15 Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 
  9.15 Uhr, Pfarrkirche 
 
SO 19.04.15 „Rad Total“ im Donautal, 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
SO 19.04.15 „Lenz auf´m Land“ Ausstellung 
  von Meisterfloristin Birgit Kißlinger 
  9.00 Uhr - 17.00 Uhr, „Dahoam“ in Altendorf 82 
 
FR 24.04.15 Frühjahrsübung der St.Romaner Feuerwehren 
  19.00 Uhr in Kössldorf 
 
SO 26.04.15 Mostkost mit Siegerehrung der 
  Blumenschmuckaktion 2014, Beginn: 13.00 Uhr 
 
 

Mai 
 
Mai   St.Romaner Biathlon beim Hödl in Altendorf 
  Nähere Informationen auf www.teamalpha.at  
  bzw. www.st-romaner-schuetzen.at 
 
FR 01.05.15 Anbetungstag der Pfarre St.Roman 
  8.00 Uhr, Heilige Messe, Pfarrkirche 
  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr Anbetung, Pfarrkirche 
 
SO 03.05.15 Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehren 
  09.00 Uhr Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt 
  09.15 Uhr Florianimesse, Pfarrkirche 
  Abschluss: GH Scherrerwirt 
 
SO 10.05.15 Muttertag im GH Scherrerwirt, ganztägig 
 



 
DO 14.05.15 Christi Himmelfahrt 
  9.15 Uhr, Heilige Messe, Pfarrkirche 
  14.30 Uhr, Maiprozession 
 
SA 16.05.15 CLR-Sauwald Baumkronen - Grenzlaufcup 
  12.30 Uhr, Kopfing (Baumkronenweg) 
   
SO 17.05.15 Erstkommunionfeier der Pfarre St.Roman 
  9.00 Uhr, Festzugaufstellung GH Friedl-Wirt 
  9.15 Uhr, Erstkommunionmesse, Pfarrkirche 
 
SA 23.05.15 Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt 
  mit Live-Musik ab Passau), 19 Uhr bis 24 Uhr 
 
MO 25.05.15 Maibaumkraxeln in Simling 
  10.00 Uhr, Heilige Messe, anschließend 
  Frühschoppen mit Tandem-Fallschirm- 
  springen, ab 13.00 Uhr, Maibaumkraxeln 
 
FR 29.05.15 Maiandacht der Katholischen Frauenbewegung 
  19.30 Uhr, Bründlkapelle 
 
SO 31.05.15 IVV Fit - Waldwandertag 
  Start: 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  beim Sportzentrum, Ende: 14.00 Uhr 
 
 

Juni 
 
DI 02.06.15 INFO-Elternabend für alle Eltern, welche im 
  Herbst 2015 ein Kind neu im Kindergarten  
  angemeldet haben! 
  19:30 Uhr, Kindergarten 
 
DO 04.06.15 Fronleichnam - 9.15 Uhr, Festgottesdienst 
  in der Pfarrkirche, anschließend Prozession 
 
SA 06.06.15 Firmung der Pfarren St.Roman und Münzkirchen 
  9.30 Uhr, Festzugaufstellung beim Friedlwirt 
  10.00 Uhr, Firmung durch Bischofsvikar Franz  
  Haidinger  in der Pfarrkirche St.Roman 
 
DI 09.06.15 INFO-Nachmittag - Thema „Schulvorbereitung“ 
  für alle Eltern, welche einen Schulanfänger 
  (KIGA-Jahr 2015/2016) im Kindergarten haben. 
  13.30 Uhr - 15.30 Uhr, Kindergarten 
 
FR 12.06.15 Feuerwehrfest (mit Totengedenken) der FF-Rain 
  20.00 Uhr,  beim Sportplatz Vichtenstein 
 
SA 13.06.15 „Väter - Kinder - Wochenende“ 
 und Den Alltag unterbrechen und bewusst die  
SO   14.06.15 Vaterrolle leben! 
  (Infos & Anm.  bei KMB-Obmann Alois Kislinger) 
 
SO   14.06.15 Fahrzeugsegnung der FF-Rain 
  09.00 Uhr, beim Sportplatz Vichtenstein 
 
SO 14.06.15 Feier der Hochzeitsjubiläen 
  9.15 Uhr, Pfarrkirche 
 
SA 20.06.15 Waldfest der FF-Kössldorf in der „Stampfen“ 
 und SA 20.06., 20.00 Uhr, Night of Thunder 
SO 21.06.15 SO 21.06., 10.00 Uhr, Frühschoppen mit 
  anschließendem Mittagstisch 
 
SO 21.06.15 Benno - Kirtag in St.Roman mit 
  Krapfenstandl der Goldhaubengruppe 
 
SO 21.06.15 Kirtagsbrein im GH Scherrerwirt, ganztägig 
 
MI 24.06.15 Schulschlussfest des Elternvereines 
  18.00 Uhr, Sportzentrum 
 
FR 26.06.15 Sport- und Zeltfest der Sport-Union St.Roman 
 bis SA 27.06., 14.00 Uhr, Bezirksseniorennachmittag 
SO 28.06.15  mit Tanz 
  SO 28.06., 09.15 Uhr, Heilige Messe im 
   Festzelt beim Sportzentrum 
   Festakt 50 Jahre Union St.Roman 
 
 

 

Juli 
 
FR 10.07.15 Bezirksmusikfest 2015  
 bis in St.Willibald 
SO 12.07.15  
 
SO 26.07.15   Fischpartie mit Frühschoppen der TMK   
    St.Roman/Esternberg bei Familie  Friedl vulgo  
    „Fischer in Watzing“ ab 10.00 Uhr 
 
 

August 
 
SA 08.08.15 Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt 
  mit Live-Musik ab Passau), 19 Uhr bis 24 Uhr 
 
FR 14.08.15 CLR-Sauwald Berg-Sprint zwischen 
  Engelhartszell und Stadl 
  Beginn: 18:00 Uhr in Engelhartszell mit 
  Handbike, anschließend um 18.30 Uhr 
  Rennrad und Mountainbike. 
  Strecke: 10 km, Höhendifferenz: 420 Hm 
 
SA 15.08.15 Feier der Goldhaubengruppe zum 
  Trachtensonntag mit Kräuterweihe 
 
SA 15.08.15 Jagabildprozession und Kirtag in Stadl, 14 Uhr 
 
SA   15.08.15 Fahrzeugsegnung der FF-Aschenberg 
         und in Ginzldorf  
SO   16.08.15 10.00 Uhr  Heilige Messe   
 
SO 30.08.15 Bergmesse der Katholischen Männerbewegung 
  Anmeldung bis  Mo. 24. August 2015 bei KMB- 
  Obmann Alois Kislinger 
 
 

September 
 
SO 06.09.15 Sauwaldman - Radmarathon 
  Beginn: 08.30 Uhr in Schärding 
  Weitere Infos: www.clr-sauwald.at 
 
DI 08.09.15 Kindergartenbeginn (Periode 2015/16) 
 
SO 20.09.15 Erntedankfest in der Pfarre St.Roman 
  9.00 Uhr, Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt 
  9.15 Uhr, Festgottesdienst, Pfarrkirche 
 
SO 20.09.15 „Tag der Älteren“ im Anschluss an das 
  Erntedankfest im GH Friedlwirt 
 
 

Oktober 
 
SO 04.10.15 Bayrischer Frühschoppen nach dem Gottes 
  dienst im Pfarrheim mit  
  Krapfensonntag der Goldhaubengruppe 
 
SO 18.10.15 Fußwallfahrt der Katholischen Männerbewegung 
  von St.Roman und Münzkirchen 
 
SO 25.10.15 Simoni - Kirtag in St.Roman 
  mit Krapfenstandl der Bäuerinnengemeinschaft 
  und des Bauernbundes 
  und Kirtagstandl mit „Allerheiligen-Gestecken“ 
  der Goldhaubengruppe St.Roman 
 
SO 25.10.15 Kirtagsbrein im GH Scherrerwirt, ganztägig 
 
SO 25.10.15 Wildbretpartie im GH Scherrerwirt 
 bis ganztägig (ausgenommen Sperrtage) 
SO 08.11.15 
 
SO 25.10.15 Herbstübung der St.Romaner Feuerwehren 
  19.00 Uhr in Kössldorf 
 
 



 

November 
 
November Theateraufführung der St.Romaner 
  Nudelbrettbühne im Pfarrheim 
  Infos im Internet: www.nudelbrettbuehne.at 
 
SO 01.11.15 Allerheiligen-Andacht und Gräbersegnung 
  14.00 Uhr, Pfarrkirche und Friedhof 
 
FR 06.11.15 59. Jahreshauptversammlung Seniorenbund 
  14.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 08.11.15 Leonhardi-Messe des Bauernbundes 
  07.45 Uhr, Pfarrkirche 
 
MI 11.11.15 Fest „St.Martin“ mit Laternenumzug 
  Treffpunkt: 17.30 Uhr beim Kindergarten 
  18.00 Uhr, Martinsfest in der Pfarrkirche 
 
SA 14.11.15 Disco Event „Under Construction“ 
  der FF-Aschenberg, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 14.11.15 „Advent auf´m Land“ Ausstellung 
 und von Meisterfloristin Birgit Kißlinger 
SO 15.11.15 SA 14.11., 16.00 Uhr - 21.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
  SO 15.11., 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SO 15.11.15 Weihnachtsbuchausstellung mit Kaffeestube 
  10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Volksschule 
 
SO 22.11.15 Sparvereinsauszahlung (Verein Ach & Weh) 
  11.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SO 22.11.15 Sparvereinauszahlung mit Kegelturnier des 
  Sparvereines Kegelbahn / Irish Rover 
  14.00 Uhr, GH Friedlwirt - Kegelbahnen 
 
SA 28.11.15 Adventmarkt, 14.00 Uhr, Pendlerparkplatz 
 
 

Dezember 
 
Dezember Kurtlturnier (Tischkegeln) im GH Scherrerwirt 
 
FR 04.12.15 Adventfeier der Katholische Frauenbewegung 
 oder im Pfarrheim, 13.30 Uhr 
FR 11.12.15 
 
SA 05.12.15 Krampusstandl der JVP-Ortsgruppe St.Roman 
  ab 18.00 Uhr am Gemeindeplatz 
 
SA 05.12.15 Nikoloumzug in St.Roman (Ort) 
  Ab ca. 19.00 Uhr zieht der Nikolaus mit seinem 
  Gefolge durch das Ortszentrum von St.Roman 
 
SO 06.12.15 Nikoloumzug in St.Roman (Nord) 
  Ab ca. 18.00 Uhr zieht der Nikolaus mit seinem 
  Gefolge durch die Ortschaften Aschenberg, 
  Watzing mit Weireth, Danedt, Penzingerdorf mit 
  Prag und Kössldorf. 

 
MO 07.12.15 Ambrosiusfeier Imkerverein, 19 Uhr, Pfarrkirche 
  anschließend besinnlicher Abend 
 
MO 07.12.15 Weihnachtsfeier FF-Rain, 20 Uhr, FF-Haus Rain 
 
DI 08.12.15 Weihnachtsfeier - Seniorenbund St.Roman 
  12.30 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
DO 24.12.15 Aktion „Adventlicht“ der Feuerwehrjugend 
 
DO 24.12.15 Weihnachtskindergarten der JVP-Ortsgruppe 
  ab 13.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
 
DO 24.12.15 15.30 Uhr, Kindermette - 22.00 Uhr, Christmette 
 
FR 25.12.15 „25! - Die Party“ mit Live-Band 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt (Saal) 
 
DO 31.12.15 Jahresschluss-Dankandacht, 15 Uhr, Pfarrkirche 
 
 

Vorschau 

2016 
 
SA 09.01.16 Maskenball FF-St.Roman, 20 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 16.01.16 Fetzenball der Sport-UNION St.Roman 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 30.01.16 Rot-Kreuz-Ball 
  der Rot-Kreuz-Jugendgruppe St.Roman 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
FR 05.02.16 Hausball, 19.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SA 06.02.16 Rainerball der FF-Rain, 20 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 09.02.16 Faschingsausklang im Pub „Irish Rover“ 
  20 Uhr, GH Friedl-Wirt (Maskierung erwünscht!) 

Homepage der Gemeinde St.Roman 
http://www.st-roman.at 

Homepage des Bezirksveranstaltungskalenders 
http://www.region-schaerding.at 

Alle Termine 

sind auch im 

Internet 

abrufbar! 
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• Technische Hilfeleistungsprüfung abgelegt 
 
Mit insgesamt 3 Gruppen stellten sich die Feuerwehren Rain und St. Roman am Sams-
tag, 15. November 2014 nach mehrwöchiger Vorbereitungszeit der Prüfung um das 
technische Hilfeleistungsabzeichen. 
 

Das Ziel der Leistungsprüfung ist eine effiziente, rasche und zielführende Zusammenar-
beit der Einsatzkräfte bei technischen Einsätzen. 
 

Die Prüfung selber setzt sich aus 2 Teilen zusammen: 
Zum einen muss die Gerätekunde von jedem Teilnehmer beherrscht werden. Bei ge-
schlossenen Geräteräumen ist der Lagerort von zwei zufällig ausgewählten Einsatzge-
räten zu zeigen. 
Danach wird die Durchführung eines Entwicklungs- und Angriffsbefehles bei einem Ver-
kehrsunfall simuliert. Dabei muss innerhalb eines genau definierten Zeitfensters die Ein-
satzstelle abgesichert, der Brandschutz und die Beleuchtung aufgebaut, das hydrauli-
sche Rettungsgerät an die Einsatzstelle gebracht und eine Menschenrettung mit Sprei-
zer und Schere nachgeahmt werden. In den Stufen Silber und Gold muss durch den 
Gruppenkommandanten zusätzlich ein Fragebogen ausgefüllt werden. 
 

Durch die hervorragende Vorbereitung, unter der 
Leitung von HBI Penzinger Johann, schafften alle 
Kameraden die Prüfung. 
Die Übergabe der Leistungsabzeichen erfolgte 
durch Hauptbewerter OBI Feichtinger Manfred im 
Beisein von Bezirks-Feuerwehrkommandant 
OBR Deschberger Alfred, Abschnitts-
Feuerwehrkommandant BR Unterholzer Günter 
sowie Pflichtbereichskommandant HBI Scheurin-
ger Michael.    (Text und Fotos FF-Rain, BFKDO Schärding) 
 
• Truppführerlehrgang 
 
Insgesamt 9 junge Feuerwehrmitglieder der Feuerwehren Aschenberg, Rain und St. 
Roman nahmen am Freitag, 17. und Samstag, 18. Oktober 2014 in Taufkirchen/Pram 
am Truppführerlehrgang teil.  
 

Die Grundausbildung in der eigenen Feuerwehr sowie ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs 
sind Voraussetzung, diesen Lehrgang zu besuchen.  
Neben der theoretischen Verfestigung des bereits erlernten Grundwissens über den 
Feuerwehreinsatz standen vor allem zahlreiche praktische Übungen im Vordergrund, 
um damit die FeuerwehrkameradenInnen bestmöglich für den Einsatzfall vorzubereiten. 
Mit Absolvierung dieses Lehrganges haben die erfolgreichen Teilnehmer außerdem die 
Berechtigung erworben, weitere Kurse an der OÖ. Landesfeuerwehrschule in Linz zu 
besuchen. Mit vorzüglichen Leistungen schlossen alle Kameraden/innen den Lehrgang 
ab und legten damit den ersten wichtigen Grundstein für die weitere Feuerwehrausbil-
dung.  

 

Aus den Feuerwehren 

 A l l g e m e i n: 
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 F F   S t. R o m a n: 
 

Bericht über die Herbstübung 2014:  
 

"Verkehrsunfall eingeklemmte Person" lautete die 
Alarmierung zur Herbstübung am 25.10.2014 für die 
Feuerwehr St. Roman und für die FF Münzkirchen 
(als zweite Feuerwehr mit Bergschere). 
 

Am Einsatzort angekommen sah Einsatzleiter  
OBI Andreas Laufer, dass es sich um einen schweren 
Verkehrsunfall mit insgesamt 4 eingeklemmten Perso-
nen handelt.  
 

Ein PKW hatte zudem noch einen Anhänger mit 2 
Fässern, die mit je 200 Liter "Altöl" befüllt waren.  
Der Anhänger wurde durch die Wucht des Aufpralls 
über eine Böschung in Richtung eines Baches ge-
schleudert.  
 

In erster Linie galt es für die FF St. Roman sowie  
die FF Münzkirchen die eingeklemmten Personen  
in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz aus den  
Fahrzeugen zu befreien.  
 

Die nachalarmierten Feuerwehren Kössldorf, Aschen-
berg, Rain und die FF Vichtenstein (Ölfahrzeug)  
begannen sofort mit der Errichtung von mehreren  
Ölsperren, um den Schaden für die Umwelt so gering 
wie möglich zu halten und das Öl zu beseitigen.  
 

An der Übung nahmen über 100 Feuerwehrmänner 
sowie 4 Sanitäter vom Roten Kreuz teil. 
 

(Bericht und Bilder von OBI Andreas Laufer) 
 

Vorankündigung: 
 

Am Samstag, 3. Jänner 2015 findet im GH Friedl-Wirt 
der traditionelle Maskenball statt. 
 

Maskeneinmarsch ist um 20.00 Uhr.  
Die größte maskierte Gruppe bekommt 50 Liter Bier! 

 

F F   R a i n: 
 

Abschluss Oldies Ausbildung 
 

Nach 3 monatiger Übungszeit ging es am Sonntag, 12. Oktober 2014 in die heiße Pha-
se der Weiterbildung der "Oldies" der Feuerwehr Rain über. Die Teilnehmer hatten 
selbstständig einen Löscheinsatz mit Echtfeuer durchzuführen. 
Um 17:00 Uhr trafen sich die Kameraden im Feuerwehrhaus zur Abschlussübung. Kur-
ze Zeit später kam dann auch schon die Übungsalarmierung „Vollbrand eines Traktor 
auf einem Maisfeld“. Sofort machten sich die Kameraden auf den Weg zum Übungsort, 
nahe Familie Höllinger in Rain. Es konnte bereits starke Rauchentwicklung aus der  
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Gefahr durch Pyrotechnik 
 

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Vor 
dem Kauf von Feuerwerks-, Knall- oder Sprengkörpern sollte man jedoch bedenken, 
wie gefährlich der farbenfrohe Feuerspaß sein kann.  
 

Ins besonders durch billigst hergestellte und oft illegal importierte Pyrotechnik, 
besteht höchste Gefahr. 
 

Der OÖ. Zivilschutzverband gibt dazu folgende Tipps: 
 

Sicherheitshinweise unbedingt beachten 
• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelangen 

• Feuerwerks-, Knall- oder Sprengkörper nicht selbst herstellen 

• Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen und Heizungen oder in Taschen       
  von Kleidungsstücken aufbewahren 

• Feuerwerkskörper grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung verwenden 

• Nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen 

• Beim Anzünden beachten: Bewegungsrichtung des Streichholzes vom  
 Körper weg 

• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam anzünden 

• Nach Anzünden des Feuerwerkskörpers: Nicht in den Händen halten -  
 Sicherheitsabstand nehmen Raketen niemals aus der Hand abschießen, sondern 
 aus Schneehaufen, Rohren oder ähnlichem 

• Wenn Feuerwerkskörper nicht sofort zünden, mindestens 10 Minuten warten ehe 
 man nachkontrolliert – besser mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte 
 Nachzündung zu vermeiden 

• Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Hochhäusern oder brennbaren Objekten 
 verwenden 

• Innerhalb und in unmittelbarer Nähe von Krankenhäusern, Altersheimen und  
 Kirchen ist jegliche Silvesterknallerei verboten 
 

Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder Schnee kühlen, notfalls einen 
Arzt aufsuchen! 
ACHTUNG: Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geldstrafen 
geahndet. 

Zivilschutz 

  
Ferne wahrgenommen werden. Unverzüglich 
wurde die Löschwasserversorgung durch den 
nahe gelegenen Löschwasserbehälter herge-
stellt. Mittels Einsatz von Schaummittel konnte 
der Traktor schließlich rasch abgelöscht wer-
den. 
Durch HBI Penzinger Johann wurde letztlich 
auf die richtige Verwendung des Strahlrohres 
hingewiesen sowie deren Wirkung bei Sprüh- 
oder Vollstrahl erläutert. 
 

Viele weitere Berichte samt Fotos sind auf unserer Homepage unter www.ff-rain.at 
zu finden.  
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Handwerkerbonus 

 

ASZ - Weihnachtsöffnungszeiten 
 
• FR, 26.12.14: alle ASZ haben geschlossen! 
• SA, 27.12.14:  das ASZ Schärding hat von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet 
 

• FR, 02.01.15: alle ASZ haben von 8.00 bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet 
 

• SA, 03.01.15: das ASZ Schärding hat von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet 
 

• MO, 05.01.15: die ASZ Engelhartszell, Raab, Taufkirchen a.d.P. haben  
    von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet 
 

• DI, 06.01.15: alle ASZ haben geschlossen! 
 

• Es gibt keine Ersatzöffnungstage! 

Bezirksabfallverband 
 

Umweltparty des BAV 
 
Die Umweltparty bietet die Möglichkeit über die Abfallwirtschaft, deren Zusammenhän-
ge sowie umweltgerechtes Verhalten und verschiedene „Abfall-Mythen“ zu diskutieren. 
 

Im Prinzip funktioniert die Umweltparty wie eine „Tupperparty“, nur das nichts verkauft 
wird. Interessierte Schärdinger vereinbaren einen Termin und laden Verwandte, Freun-
de und Bekannte ein. In einer gemütlichen Runde wird debattiert und auf individuelle 
Fragen eingegangen. Je nach Interesse dauert eine Umweltparty ca. 1- 3 Stunden. Die 
Teilnehmerzahl richtet sich nach den räumlichen Möglichkeiten des Einladenden. Sei-
tens des Bezirksabfallverbandes (BAV) Schärding ist die Umweltparty kostenlos! 
 

Als Dankeschön für die Gastfreundschaft und die geleistete Arbeit 
erhält der Gastgeber ein Geschenk vom BAV Schärding. Alle Teil-
nehmer erhalten eine kostenlose „Grundausrüstung“ zur Abfall-
trennung. 
 

Kontakt und Terminvereinbarung: Bezirksabfallverband Schärding, Hofmark 5, 4771 
Sigharting, Johannes Weninger, Tel: 07766/2220-1 oder office@bav-schaerding.at . 

 

Ab dem 01.12.2014 fördert die österreichische Bundesregierung  
Handwerkerleistungen in privaten Wohngebäuden. 

 

Mit dem Handwerkerbonus erhalten Privatpersonen eine mögliche Förderung von bis zu 600 
Euro für die Renovierung, Erhaltung und Modernisierung ihres Hauses oder ihrer Wohnung, 
wenn dabei Leistungen eines Handwerkers in Anspruch genommen werden. 
Wann kann die Förderung beantragt werden? 
Der Förderungsantrag kann erst nach Durchführung der Maßnahmen gestellt werden. Zum Zeit-
punkt der Antragstellung muss die Endrechnung bereits an das ausführende Unternehmen be-
zahlt worden sein. 
Wichtig ist, dass die Baumaßnahmen zwischen 19.11.2014 und 31.12.2015 durchgeführt wer-
den. Die zur Förderung eingereichten Endrechnungen dürfen frühestens mit 19.11.2014 datiert 
und die Arbeitsleistung bis spätestens 31.12.2015 erbracht und abgeschlossen sein. 

 

Weiter Infos erhalten Sie bei den Bausparkassen. 
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Sport 
 

Jahresbericht CLR Sauwald 2014  
(Bericht und Fotos CLR Sauwald) 

 

Das Jahr 2014 neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu. Grund genug für den CLR Sauwald, die-
ses Jahr nochmals Revue passieren zu lassen. Dabei können unsere Athleten auf ein äußerst erfolg-
reiches Jahr zurückblicken. Es wurde geprägt von sensationellen Einzel- und mannschaftlichen 
Höchstleistungen die auch so einige Rekorde mit sich brachten! 
 

Hier ein kleiner Auszug von den Top Ergebnissen des Race Team Rad: 
 

Da die Konkurrenz heuer ungemein stark war, dauerte es eine Weile bis die ersten Podestplätze ein-
gefahren wurden. Anfang Juni war es dann aber soweit. Beim Straßenrennen in Schwanenstadt 
konnten gleich 3 Podestplätze errungen werden. 
 

Im August stand dann das Race Around Austria 
als großes Highlight auf dem Programm. 
2200 Kilometer, ca. 30.000 Höhenmeter, Schnee-
fall auf dem Großglockner und fast durchgehend 
strömender Regen dürften wohl Details genug 
sein, um zu wissen was bei diesem Rennen auf 
unsere Athleten und deren genauso wichtigen Be-
treuer wartete. Trotz dieser sehr schwierigen Wit-
terungsbedingungen konnten sie das Rennen in 
einer unglaublichen Zeit von 2 Tagen 21 Stunden 
und 16 Minuten absolvieren. 
 

Ein weiterer Höhepunkt der Saison bildete der Sauwaldman in Schärding. Da dieses Event ja auch 
von uns selbst veranstaltet wird, waren die Fahrer aus den eigenen Reihen bis über die Haarspitzen 
hinaus für dieses Rennen motiviert. Und auch hier konnte auf allen 3 Strecken das Podest erfolgreich 
erklommen werden. 
 

Hervorzuheben ist unsere allgemein starke mannschaftliche Leistung in dieser Saison wie z.B. beim 
Mondsee Marathon wo von 430 Teilnehmern der sehr starke 3te Platz in der Teamwertung errungen 
wurde. 
 

Unterm Strich konnten unsere Radfahrer in dieser Saison 11 Podestplätze erreichen! Dies ist ange-
sichts der starken Konkurrenz eine mehr als zufriedenstellende Bilanz. 
 

Aber auch unsere Läufer waren die ganze Saison über in Hochform und lieferten ebenfalls sensatio-
nelle Ergebnisse. 
 

Folgende Leistungen sind nochmals besonders hervorzuheben: 
 

Beim stark besetzten 2 Brückenlauf in Wernstein bildeten wir mit 
ca. 40 Teilnehmern den größten Verein. Außerdem stellten wir 
beim Businesslauf das schnellste 3er Team! 
 

Haas Martin (Schärding) feierte bei seinem Halbmarathon Debüt 
in München mit einer unglaublichen Zeit von 1h 16 min, einen 
sensationellen Einstand über diese Distanz, wobei er die Gesamt-
wertung auf Anhieb für sich entschied. 
 
 

Unsere Ultraläufer/in Dieplinger Günter und Weinhäupl Bettina 
(letztere stand das erste Mal über so eine lange Distanz am Start) 
waren beim 6 Stunden Lauf in Langenzersdorf erfolgreich. Günter 
gewann mit knappen 70 Kilometern die Gesamtwertung. Bettina 
konnte sich bei ihrer Premiere mit 59 km den 2ten Rang in der Ge-
samtwertung sichern. 
So kam es, dass wir nun am Ende der Saison über 50 Podestplätze verbuchen konnten. 
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Trinkwasseruntersuchung  
 
Hier wird eine Untersuchung für Hausbrunnen angeboten. Alle, die gerne wissen wollen 
wie die Werte des eigenen Trinkwassers sind, sollen sich so bald als möglich beim Gemein-
deamt melden. Die Kosten für eine Untersuchung betragen ca. 55,-- Euro 
 

Untersuchungsangebot: 
Ein Wassermeister des Amtes der OÖ. Landesregierung wird die Probe entnehmen und zusätzlich 
ihre Wasserversorgungsanlage, falls dies zeitlich möglich ist, begutachten. 
 

• Chemisch-physikalische Prüfung im Laborbus: 
Untersucht werden: Geruch, Aussehen, Farbe, Bodensatz, ph-Wert, Leitfähigkeit (20°C), Temperatur, Nitrat, 
Nitrit, Ammonium, Sulfat, Chlorid, Phosphat, Fluorid, Wasserhärte; Calcium, Magnesium, Karbonathärte, Nat-
rium und Kalium. Der Prüfbericht kann am Nachmittag beim Laborbus abgeholt werden. Wenn sie ihn nicht 
abholen, wird er am Gemeindeamt hinterlegt. Weiters werden im Landeslabor folgende Parameter untersucht: 
Eisen, Mangan, TOC, Uran, Bentazon, Selen, Nickel, Kupfer, Chrom gesamt, Arsen, Antimon, Bor, Zink, Alu-
minium, Quecksilber, Cadmium, Blei und Thallium. 
 

• Bakteriologische Prüfung: 
Diese erfolgt in einer berechtigten Prüfanstalt. Dieser Befund wird in der Regel binnen 2 - 4 Wochen mit den 
Messergebnissen und einer Beurteilung an den Auftraggeber übersandt. 

Dies und Das 

 
 

Demenzservicestelle Ried/i.I. – Ihre Anlaufstelle für 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen  

 
Ein multiprofessionelles Team (SozialarbeiterIn, PsychologIn und MAS-TrainerInnen) 
engagiert sich für Sie.  
Eine Demenzerkrankung stellt sowohl die Betroffenen als auch ihre Angehörigen vor 
eine Reihe von Fragen und Herausforderungen. Die Demenzservicestelle Ried /i.I. leis-
tet hierbei Beratung und Hilfe. Der Großteil der Angebote ist kostenlos. Lediglich für 
das regelmäßige Trainingsangebot ist ein Kostenzuschuss zu leisten.  
 

Wir bieten:  
• Informationsarbeit (Vorträge)  
• Alzheimertelefon (Fragen zu Alzheimer? Rufen Sie uns an!)  
• Früherkennung und psychologische Abklärung für alle, die sich Sorgen um Ihre  
  Gedächtnisleistung machen  
• Training und Förderung für Betroffene (individuell abgestimmt in Gruppen oder im  
  Einzelsetting)  
• Beratung für Betroffene und Angehörige  
• Regelmäßige Treffen und Vortragsreihen für Angehörige  
 

Die Demenzservicestelle Ried/i.I. ist für die Bezirke Ried, Braunau, Schärding und 
Grieskirchen zuständig. Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden!  
 
Demenzservicestelle RIED / INNKREIS, Bahnhofstraße 38/1, 4910 Ried im Innkreis  
TELEFON: +43 (0) 664 85 466 92, Homepage: www.alzheimerhilfe.at  
e-Mail: demenzservicestelle-ried-im-innkreis@mas.or.at  



Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2014                                              Seite 19 

Urlaub Ärzte 

Dr. Fickl Maria Dr. Grünberger 
Christian 

Dr. Kastlunger 
Melanie 

Dr. Wimmer 
Christian 

Dr. Grünberger 
Heinrich 

Dr. Popp 
Johanna 

16.03.—29.03. 01.01.— 06.01. 09.03.— 11.03. 16.02.—21.02. 16.02.—21.02. 05.01.2015 und 
am 09.01.2015 

  30.03.—07.04.  30.03.—07.04. 02.02.—06.02. 

     07.03.—22.03. 

Sprechtag Notar 
 

Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat 
von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 

 

Die nächsten Termine: 
 

                            13. Jänner 2015                       10. Februar 2015        

 

 

Schneestangen 
 

Um den Vorrat an Schneestangen wieder aufzufüllen, sucht die Gemeinde Lieferanten. 
 

Interessenten sollen sich bitte am Gemeindeamt melden! Tel.: 07716 / 7359. 

 

Schneeräum– und Streupflicht 
 
Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl. 159/1960, i.d.g.F., haben die Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegen-
häuser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von Schnee zu räumen. Bei 
Schnee und Glatteis müssen sie diese auch streuen. 
 

Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen. 
 

Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 
 

Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind die Eigentümer von unverbauten, land – und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften. 
 

Die Schneeräumungspflicht umfasst auch die Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar nicht nur 
hinsichtlich des witterungsbedingt dort liegenden Schnees, sondern auch auf den durch einen 
Schneepflug des Winterdienstes auf den Gehsteig verbrachten Schnee. 
 

Wenn nun die Gemeinde fallweise auch Schneeräumarbeiten auf Gehsteigen oder Gehwegen 
entlang schneeräum– und streuverpflichteter privater Liegenschaften durchführt, bedeutet dies 
keinesfalls, dass die Liegenschaftsbesitzer  von ihrer  Verpflichtung zum Schneeräumen und 
Streuen entbunden sind. 
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Auszeichnungen  

 

OÖ. Handwerkspreis  
  

1. Preis - "Sliding Desk" von  
Alexander Haas aus St.Roman 

  
Mit „Sliding Desk“, optisch gesehen eine 
Art „schwebender Schreibtisch“, wurde 
dem Jungunternehmer Alexander Haas 
aus St.Roman beim OÖ. Handwerks-
preis 2014 in der Kategorie Technik & 
Design am 29. Oktober in Wels die Aus-
zeichnung des 1. Preises zu teil. 
  
Die Tischlerei Alexander Haas GmbH entwarf und baute einen einzigartigen Schreib-
tisch, der den Anschein erweckt, die Schwerkraft zu überlisten. Besonderes Augenmerk 
wurde dabei einerseits auf die Gestaltung und andererseits auf die Funktionalität gelegt. 
Der Schreibtisch berührt nur an einer Seite den Boden und es scheint, als ob die Tisch-
platte schweben würde. Über dem Grundkörper aus Holz befindet sich eine gebogene 
Schreibtischplatte aus Acrylharz - gebundenem Kunststein, die sich verschieben lässt 
und so den Zugriff zu diversen Ablagemöglichkeiten für Büromaterial und Papier ermög-
licht. Der Grundkörper des Tisches ist aus massivem Eichenholz gefertigt und enthält 
eine Metallkonstruktion, um die Stabilität zu gewährleisten. Ein weiteres raffiniertes De-
tail ist die im Tisch eingebaute Steckdose, die den Tisch mit Licht und Strom versorgt, 
die genauso schiebbar ausgeführt ist und durch eine Klappe bei Nichtgebrauch verbor-
gen werden kann. Den einzigartigen Anblick rundet der Rollcontainer ab, der den 
Schlagschatten des Schreibtisches wiederspiegelt und für größere Gebrauchsgegen-
stände den entsprechenden Stauraum schafft. Der Schreibtisch ist ein gelungenes Bei-
spiel für die Verbindung von modernster Technik und Materialien mit traditioneller 
Handwerkskunst.  
 

 



 

Landesauszeichnung für Franz Schasching 
 
Als Dank und Anerkennung für sein verdienstvolles 
Wirken in der Öffentlichkeit wurde kürzlich im Land-
haus in Linz dem Obmann des Seniorenbundes 
St.Roman Franz Schasching aus Altendorf die Ver-
dienstmedaille des Landes Oberösterreich durch Lan-
deshauptmann Josef Pühringer verliehen.  
Franz Schasching ist auch in der Funktion des Be-
zirksobmann-Stellvertreters des Seniorenbundes für 
den Bezirk Schärding tätig. Als langjähriger Gemein-
derat ist er auch Träger der goldenen Ehrennadel der 
Gemeinde St.Roman und des Bundesabzeichens der Sportunion in Gold. Weiters kann  
Schasching auch auf eine bereits über 50-jährige Mitgliedschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
St.Roman und einer langjährigen Mitgliedschaft der Musikkapelle Münzkirchen zurückblicken. 
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Förderungspreis 
2014  

 

Beim Landwirtschaftlichen 
Bauwettbewerb 2014 des  
Landes OÖ. wurde kürzlich 
Josef Scheuringer aus 
St.Roman der Förderungspreis 
für beispielhaftes Bauen im 
Landhaus Linz überreicht.  
 

Den Förderpreis konnte er für 
den Neubau eines Stalles für 
Mutterschafe mit Lämmerauf-
zucht und Lämmermast entge-
gen nehmen. 
 

Der neue Schafstall für die Mutter- und Jungtiere bietet mit einer traditionellen Zimmer-
mannskonstruktion einen hellen und ansprechenden Stallraum für die Schafhaltung. Die 
klar zugeordneten Stallbereiche für die Muttertiere, dem Ablammbereich und der Läm-
merhaltung weisen durchdachte arbeitswirtschaftliche Abläufe auf. Die einfachen und 
klaren Details bis hin zur Aufstallung mit hoher Eigenleistung sind beispielgebend. Die-
ser qualitative Anspruch wird auch am Baukörper des Außenklimastalles mit dem Ein-
satz von Holz und überzeugenden Ausführungsdetails umgesetzt. 
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Familienschitage 
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Sozialmarkt Schärding 

 

 

Um 15 Euro ein voller Einkaufskorb! 
 
Die Frage, ob man sich noch etwas zu essen leisten kann, sollte sich im Bezirk 
Schärding keiner stellen. Deshalb bietet der Rot-Kreuz Sozialmarkt in Schärding 
Waren des täglichen Bedarfs für wenig Geld an. 
 
Wer darf im Sozialmarkt einkaufen? 
 
Personen, die unter folgende monatliche Einkommensgrenzen (netto) fallen, sind 
nach Antrag einer Einkaufskarte berechtigt im Sozialmarkt einzukaufen. Pro Haus-
halt kann nur ein Ausweis ausgestellt werde. Der Ausweis ist nur mit einem amtli-
chen Lichtausweis gültig. 
Bei Überschreitung der Einkommensgrenze (Stand 01/2015) kann keine Einkaufs-
karte gewährt werden: 
 

⇒ 1-Personen Haushalt: max. € 950,- 
 

⇒ 2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebensgemeinschaft): max. € 1.400,- 
 

⇒ Für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige Kind: € 215,-   
 
Bezieher der Bedarfsorientierten Mindestsicherung bzw. Mindestpension können 
ebenso eine Einkaufskarte beantragen! 
 
Wie bekomme ich eine Einkaufskarte? 
 
Antragsformulare für eine Einkaufskarte sind in den jeweiligen Gemeinden, der So-
zialabteilung der BH Schärding sowie direkt an der Bezirksstelle des Roten Kreuzes 
Schärding erhältlich.  
Es steht außerdem auf der Homepage des Roten Kreuzes Schärding zum Down-
load zur Verfügung. (www.roteskreuz.at/schaerding) 
 
Vorzuweisen sind:  Einkommensnachweis,  Meldezettel, Lichtbildausweis 
 
Jeder Einkaufsberechtigte kann bis zu 2 Vertretungsbefugte angeben, die für ihn 
einkaufen können. 
 
Wann hat der Sozialmarkt geöffnet und wo ist er zu finden? 
 
Ab 11.12.2014 jeden Dienstag und Donnerstag, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
 

Standort:  Rot-Kreuz Bezirksstelle Schärding,  
  Othmar-Spanlang-Straße 2, 4780 Schärding 
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Veranstaltungskalender 

Abfallplaner 

Frohe Weihnachten! 

 

Der Veranstaltungskalender steht auf der Gemeindehomepage unter  
http://www.st-roman.at zum Herunterladen bereit! 


